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Berufliche Neuorientierung ab 50

Outplacement50Plus-Team 
Zürich und Zug verhilft 
Managern zu einer Marke

Von der Positionierung Stellensuchender als Marke profitieren Unternehmen 
wie betroffene Top-Manager, Fach- und Führungskräfte. Sie ermöglicht beiden 
Seiten das bestmögliche Aussteigen aus Trennungs-Situationen. 
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den Verantwortungsbewusstsein ernten
sie den Respekt der in der Firma verblei -
benden Mitarbeitenden und vermeiden
so interne Reputations ver luste.

Nutzen der Markenpositionierung 
im Bewerbungsprozess
Auch rekrutierende Unternehmen profi-
tieren von Stellenbewerbern mit einem
starken Markenprofil. Sie wissen genau,
wofür diese stehen und über welche Er -
fahrungen und Anlagen diese verfügen.
Wo die intrinsischen Motivationstreiber
mit den Anforderungen der Aufgabe
über einstimmen, sind nachhaltige und
überdurchschnittliche  Leistungen über
Jahre möglich. Das Risiko von Stellen-
Fehlbesetzungen reduziert sich unter die -
sen Voraussetzungen markant.

Markenaufbau als Baustein einer 
vorbildlichen Trennungskultur
Unternehmen, deren Verantwortungsbe -
wusstsein über das Dienstverhältnis hin -
aus reicht, helfen verdienten Mitarbeiten -
den, die über Jahre eine starke Leis tung
erbracht haben, ihre Würde zu behalten
und dank ihrer klaren Positionierung ei ne
Arbeitswelt zu finden, in der sie aufblü-
hen können. Verbleibende Mitarbeitende
spüren das wertschätzende Trennungs -
management und die humane Tren nungs -
kultur und danken es ihrem Arbeitge-
ber durch Leistung und Loyalität. l

Neuorientierung. Mit Weiterbildung in
Personal- und Organisationsentwicklung,
einem Post-Graduate in Management so -
wie einer Ausbildung in Motivationspsy -
chologie. Er ist Mitglied der World So-
ciety of Motivation Scientists and Pro -
fessionals, Ohio, USA.

Die Herausforderungen der 
Lebensmitte als Chance begreifen
Wer seine wahren Motive und Lebens-
ziele kennt, kann sein Arbeitsleben nach
denjenigen Werten ausrichten, die es
auch bedeutungsvoll machen. Hier lie-
gen die Chancen bei dem sich verengen -
den Zeitfenster von Menschen ab 50,
wenn sie die Herausforderungen der Le -
bensmitte als Chance begreifen und sich
eine vermarktbare Markenpositionierung
aufbauen.

Nutzen der Markenpositionierung für
Unternehmen, die Stellen abbauen
Der Stellenabbau trifft immer häufiger
auch verdiente Fach- und Führungskräf te
der Generation 50plus. Unternehmen,
welche auf ein altersgerechtes Outplace -
ment mit einer Markenpositionierung
setzen, wollen ihren bewährten Mitarbei -
tenden auch etwas zurückgeben. Mit ih -
rer Investition helfen sie Betroffenen, die
Position in der Arbeitswelt zu finden, für
die es sich einzusetzen lohnt. Mit diesem
über das Arbeitsverhältnis hinausgehen -

● Niemand kann heute vorhersagen,
wie die Arbeitswelt in 10 Jahren

aussehen wird. Fakt ist, dass von den
zehn heute am stärksten nachgefragten
Fähigkeiten die Hälfte im Jahre 2005 noch
gar nicht existierte! Mit Gewissheit wird
sich aber die Arbeitswelt der Zukunft
noch schneller verändern als bis anhin. 

Mit Selbsterkenntnis zu mehr 
Leistung und Arbeitsfreude
Ein Team der Harvard University hat er-
kannt, dass der Treiber zum Erreichen
der grössten Leistungsfähigkeit und Leis -
 tungsfreude die Selbsterkenntnis ist, das
Kennen der eigenen Werte, das Aufspü-
ren der persönlichen Lebensthemen und
Lebensmotive. Erfolgreiche Neuorientie -
rung und Jobsuche haben deshalb auch
mit einem Paradigmenwechsel zu tun.

Paradigmenwechsel in der 
beruflichen Neuorientierung ab 50
Gemäss Peter Meierhofer, Gründer von
OUTPLACEMENT50PLUS, «gründet der
Paradigmenwechsel bei der Jobsuche
in einem neuen Denken, das bei Stel-
lensuchenden selbst beginnt. Weg vom
Be werber, der sich für eine bestimmte
Tätigkeit rüstet (Employability), und hin
zum Leistungsanbieter, der seine ein -
ma lige Persönlichkeit, seine Anlagen und
Lei den schaften vermarktet (Uniquabili-
ty).»

Auf die eigene Motiv-, Antriebs- 
und Wertestruktur setzen
Heinz Léon Wyssling, der neu zum OUT -
PLACEMENT50PLUS-Team Zürich und Zug
gestossen ist, meint zum neuen Ansatz:
«Für Menschen im mittleren Lebens al -
ter ist es bedeutsam, neben den im Be-
rufsleben erworbenen Kompetenzen sich
der eigenen Persönlichkeit bewusst zu
werden, seine Lebensmotive und Werte
zu kennen, um ein starkes Marken-Profil
aufbauen zu können. Denn diese Werte-
und Motivstruktur, als Fingerabdruck
der Persönlichkeit, ist stabil und zeit-
überdauernd.»

Kompetenz in beruflicher Neuorien tie -
rung und Motivationspsychologie
Wyssling weiss, wovon er spricht. Als
OUTPLACEMENT50PLUS-Berater und Mit -
glied des Berufsverbandes für Superviso -
ren und Organisationsberater BSO ver-
fügt er über langjährige Erfahrung in der
Karriereberatung und in der beruflichen
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Das von Peter Meierhofer gegründe te
Pionierunternehmen OUTPLACEMENT -
50PLUS bietet in der Schweiz, in
Deutschland, Österreich und Spa nien
führenden Arbeitgebern und Be trof  -
fe nen im mittleren Lebensalter die
Mög lichkeit, aus Trennungs-Situatio-
nen bestmöglich auszusteigen. Als Spe -
zialist für altersgerechte Out place -
ment-Beratung verbindet das Unter-
nehmen eine echte berufliche Neuori-
entierung mit Personal Branding und
einer Gründerberatung. Wie die Refe-
renzen zeigen, ist das Unternehmen
mit einem Durchschnitts alter seiner
Klienten von über 50 Jah ren sehr er-
folgreich.
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